
 

 

 

Wir schreiben das Jahr 2023. Der Theaterverein hat im Januar nach langjähriger Pause mal wieder ein großes Theater 
auf die Beine gestellt. Und das mit viel Erfolg und positiver Resonanz. 
Die Vorstandschaft wurde teilerneuert, auch bedingt durch das freiwillige Ausscheiden unseren verdienten und 
langjährigen ersten Vorstands - Clemens Spindler. 
 
Da es eine schöne Tradition ist, Mitgliedern, Helfern und aktiven Spielern etwas zurückzugeben, sollte auch dieses 
Jahr wieder eine Tagesfahrt stattfinden. Würzburg sollte nun das Ziel sein. 
 
Am Samstag, den 07.10.23 war es also soweit. Der Bus stand in Glosberg an der Kirche, die Stimmung war gut und 
das Wetter ebenso. Nach dem Einladen des Gepäcks und der Reisegruppe ging es um 8 Uhr morgens los. 
Dass es unterwegs kurz regnete, tat der Laune keinen Abbruch.  
Am Rastplatz „Riedener Wald“ wurde dann Halt gemacht und das reichhaltige Frühstück aufgebaut.  
Nach dem „Auftanken“ und „Beine vertreten“, lieferte uns unser Busfahrer Gregor am Residenzplatz in Würzburg ab. 
Nun war erst einmal Freizeit angesagt.  
Gut, dass Würzburg viel kulturelle Sehenswürdigkeiten und interessante Bauwerke zu bieten hat.  
Also traf man sich geschlossen auf der Weinbrücke zu einem Gläschen. Oder zwei. Wegen der Kultur... 
Danach ging es in den staatlichen Hofkeller, wo auch Napoleon einstmals die eine oder andere Flasche in seiner 
Uniform hat verschwinden lassen. (Deshalb auch die Hand immer am Jackett) 
Nach der überaus interessanten und halbtrockenen, fast lieblichen Führung wurde noch kurz (w)eingekauft. 
Anschließend stand eine Überfahrt auf dem Main von Würzburg nach Veitshöchheim auf dem Programm, die alle 
ohne große Verluste überstanden. 
Am Bus angekommen wurde nach mehrmaligem Durchzählen die Rückfahrt angetreten. Da der Hunger ebenfalls 
anwesend war, wurde in der Juraschänke in Oberlangheim noch eine letzte Pause eingelegt.  
Nachdem die Teller leer und die Bäuche voll waren, wurde die Heimreise fortgesetzt.  
Auf dem Siedepunkt der Stimmung wurde gesungen, der Tag rekapituliert und unserem Busfahrer Gregor ein 
Trinkgeld ausgehändigt. 
Zu guter Letzt und nach einigen Dankesworten des Vergnügungsministers Ali Simon, kamen wir wieder in unserem 
schönen Glosberg an. Und wenn Sie nicht schon nüchtern, dann… 
Alles in allem ein gelungener und sehr schöner Tag voller Erinnerungen. 
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